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Ansprechpartner in der Verwaltung 

 
Sachgebiet Sachbearbeiter 

Telefon- 
Durchwahl 

Fax 
Nr. 

Zi- 
Nr. 

E-Mail 

 
1. Bürgermeister 
 

Zangenfeind Jens 3909 -11 -39 1 jens.zangenfeind@hausham.de 

 
Vorzimmer 

 
Heyder Sylvia 
 
Handke Doris 

 
3909 -11 
 
3909 -28 

 
-39 
 
-39 

 
2 
 
2 

 
vorzimmer@hausham.de 
 
d.handke@hausham.de 
 

 
Geschäftsleitung 
 

Randler Rudi 3909 -29 -39 4 rudi.randler@hausham.de 

 
Personalamt 
 

Bernhardt Claudia 3909 -32 -24 16 c.bernhardt@hausham.de 

 
Kämmerei 
 
Kämmerei 

 
Reisberger Martin 
 
Kolb Markus 

 
3909 -19 
 
3909 -20 

 
-24 
 
-24 
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10 

 
m.reisberger@hausham.de 
 
m.kolb@hausham.de 

 
Liegenschaftsamt 
 

Kandlinger Elfi 3909 -31 -24 15 e.kandlinger@hausham.de 

 
Kassenleiter 
 

 
Grundbacher Sepp 

 
3909 -18 

 
-24 
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s.grundbacher@hausham.de 

 
Kasse / Kindergarten 
 
Steuerstelle 
 
Kasse / Hundesteuer 
 

 
Lammel Andrea 
 
Kaindl Annemarie 
 
Jackl Georg 

 
3909 -15 
 
3909 -16 
 
3909 -17 

 
-24 
 
-24 
 
-24 
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7 
 
7 

 
a.lammel@hausham.de 
 
a.kaindl@hausham.de 
 
g.jackl@hausham.de 

 
Einwohnermeldeamt 
 
Einwohnermeldeamt & EDV 
 

 
Egger Rosi 
 
Floeren Wolfgang 

 
3909 -23 
 
3909 -22 

 
-43 
 
-43 

 
13 
 

14 

 
r.egger@hausham.de 
 
w.floeren@hausham.de 

 
Passamt / Gewerbeamt 
 

Rieß Bernhard 3909 -25 -43 12 b.riess@hausham.de 

 
Standesamt Hochzeit 
 
Standesamt Geburten & 
Vaterschaftsanerkennungen 
 
Standesamt Sterbefall & 
Friedhofsverwaltung 
 

 
Süsens Petra 
 
Seidl Cornelia  
 
Stefan Peter 

 
3909 -13 
 
3909 -12 
 
3909 -27 

 
-40 
 
-40 
 
-40 
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5 
 
3 

 
p.suesens@hausham.de 
 
c.seidl@hausham.de 
 
p.stefan@hausham.de 

 
Sozialamt, Wahlamt 
 

Straßer Peter 3909 -26 -24 11 p.strasser@hausham.de 

 
Bauamt – Leitung  
 
Bauamt – Technik 
 
Bauamt – Mitarbeiterin 
 
Umwelt & Gewässer, 
Straßenverkehrsamt 
 

 
Sperl Petra 
 
Natalia Grill 
 
Spreider Kristin 
 
Beer Alexander 

 
3909 -35 
 
3909 -34 
 
3909 -36 
 
3909 -52 

 
-24 
 
-24 
 
-24 
 
-24 
 

 
17 
 

17 
 

18 
 

22 

 
p.sperl@hausham.de 
 
n.grill@hausham.de 
 
k.spreider@hausham.de 
 
a.beer@hausham.de 

 
KVÜ  
(Kommunale 
Verkehrsüberwachung) 
 
(Firma: K&B Mühldorf) 
 

Schmidt Dagmar 
 
Nur Montag + Mittwoch  

8.00 – 12.00 Uhr  

3909 -54 -24 22 

verkehrsueberwachung@hausham.de  
 
oder: 

 
d.schmidt@hausham.de 
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Zentrale Dienste, Fundamt 
 
 
Zentrale Dienste, Tourismus, 
Saalbelegung 
 

 
Binder Eva 
 
 
Bayer Martina 

 
3909 -0 (9)  
3909 -38 
 
3909 -37 

 
-24 

 
 

-24 

 
 

19 
 
 

20 

 
rathaus@hausham.de 
e.binder@hausham.de 
 
m.bayer@hausham.de 

 
Sozialwohnungen, Jubiläen, 
Wohnberechtigungen 
 

Gmainer Vroni 3909 -49 -24 21 v.gmainer@hausham.de 

 
Azubis 

 
Scherf Benedikt 
 
Eham Vroni 
 

 
3909 -33 
 
3909 -33 

 
-24 
 
-24 

 
16 
 
 

16 

 
b.scherf@hausham.de 
 
v.eham@hausham.de 

 
Sitzungssaal 
 

  
3909 -30 

   

 
EDV-Raum 
 

  
3909 -21 
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Die Gemeinde Hausham in Zahlen 2016 

 
 
Einwohnerzahl 

 
a)  nach der letzten Volkszählung am  25.5.1987  7 520 
 
b) nach der Bevölkerungsfortschreibung am 30.06.2015 8 193  

 
 
 
Gesamtfläche der Gemeindeflur              2 228 ha 
 
 
Steuersätze (Hebesätze) des Vorjahres  2015   

 
Grundsteuer 

 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen – A  280  v.H. 
b) für die Grundstücke - B               310  v.H. 

 
Gewerbesteuer             380  v.H. 

 
 
Verkehrsflächen 
 

Länge der zu unterhaltenden Gemeindestraßen           60 km 
davon ausgebaut                                                            39 km 

 
Der Gesamthaushalt für 2016 beläuft sich auf 23.428.700 € und teilt sich auf in den 
Verwaltungshaushalt mit 17.888.400 € (+ 14 % zu 2015) und den Vermögenshaushalt mit 
5.540.300 € (+  106  % zu 2015). 
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts 
 
 

  
Einnahmen des 
Verwaltungshaushalts Haushaltsjahr 2015 Haushaltsjahr 2016   

    
  

  
Gruppierung Art der Einnahmen Rechnungsergebnis Haushaltsansatz % 

    € €   
          

000-001 Grundsteuer A + B 666.636 664.000 4 
003 Gewerbesteuer 1.603.635 1.600.000 9 

010-012 
Einkommen- und 
Umsatzsteuerbeteiligung  4.207.084 4.300.000 24 

02-08 
Andere Steuern  und allgemeine 
Zuweisungen  2.949.251 3.123.800 17 

10-12 Gebühren und ähnliche Entgelte 1.963.796 1.991.200 11 

13-15 
Einnahmen aus Verkauf, Mieten, 
Pachten 1.261.211 1.054.100 6 

16-17 
Erstattung u. sonst. lfd. 
Zuweisungen 2.985.454 2.955.500 17 

20-27 
sonstige Finanzeinnahmen, 
Zinsen 2.194.563 2.199.800 12 

    17.831.629 17.888.400 100,00 
Differenzen auf 100 % durch Rundungsabweichungen  
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  Ausgaben des Verwaltungshaushalts Haushaltsjahr 2015 Haushaltsjahr 2016   

          

Gruppierung Art der Ausgaben Rechnungsergebnis  Haushaltsansatz  % 

    € €   

          

4 Personalausgaben 4.241.418 4.517.800 25 

5-66 
Sächlicher Verwaltungs-und 
Betriebsaufwand 2.748.266 2.807.400 16 

67 
Erstattungen von Ausgaben des VW-
Haushalts 1.581.230 1.522.300 9 

68 Kalkulatorische Kosten  1.856.945 1.884.300 11 

7 
Zuweisungen und Zuschüsse, 
Soziales 1.717.748 1.435.400 8 

80, 84 
Zinsausgaben ges., weitere 
Finanzausgaben 548.747 572.000 3 

81 Gewerbesteuerumlage 320.226 290.000 2 

832 Kreisumlage 3.340.237 3.750.000 21 

860 Zuführung zum Vermögenshaushalt 1.419.063 1.032.200 6 

864 
Zuführung Kühnenstiftung, 
Sonderrücklagen 57.750 77.000 1 

    17.831.629 17.888.400 100,00 
Differenzen auf 100 % durch Rundungsabweichungen  

 

 
 
  

Personalausgaben
25 %

Sächlicher 
Verwaltungs-und 
Betriebsaufwand

16%

Erstattungen von 
Ausgaben des VW-

Haushalts
9%

Kalkulatorische 
Kosten 

11%

Zuweisungen und 
Zuschüsse, Soziales

8%

Zinsausgaben ges., 
weitere 

Finanzausgaben
3%

Gewerbesteuer-
umlage

2 %

Kreisumlage
21 %

Zuführung zum 
Vermögenshaushalt

6%

Zuführung 
Kühnenstiftung, 
Sonderrücklagen

1 %
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Übersicht zu den größten Einnahme und Ausgabepositionen 2011 bis 2015 
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Kostendeckungsgrade bei gemeindlichen Einrichtungen
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Zuführung vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt 

 
 
Die Höhe der Zuführung vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt beläuft sich auf 
1.032.200 € und überschreitet somit die in  § 22 Abs. 1 S. 1 KommHV geforderte 
Mindestzuführung zur ordentlichen Tilgung der Kredite. 
Das kommunale Haushaltsrecht sieht einen Zahlungstransfer zwischen 
Verwaltungshaushalt und Vermögenshaushalt vor. Der Zahlungstransfer, die 
sogenannte Zuführungsrate vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt muss 
mindestens so hoch sein, dass damit die regulär anfallenden Tilgungsleistungen für 
aufgenommene Darlehen abgedeckt werden können (Pflichtzuführung). 
 
Vom Grundgedanken her verfolgt diese Regelung das Ziel, dass sowohl die Zinsen 
als auch die Tilgungsleistungen aus den laufenden Einnahmen des 
Verwaltungshaushalts heraus - und nicht etwa über neue Kreditaufnahmen - 
finanziert werden sollen. Die Zinsen werden ohnehin bereits unmittelbar aus dem 
Verwaltungshaushalt bestritten. Die Tilgungsleistungen sind demgegenüber aus dem 
Vermögenshaushalt zu bezahlen. Zum Zwecke des entsprechenden 
Zahlungsausgleichs ist daher das Instrument der Zuführungsrate gefunden worden. 
 
Ist nach der Ertragslage im Verwaltungshaushalt eine weitergehende, also noch 
höhere Zuführung zum Vermögenshaushalt möglich, so spricht man bei dem 
übersteigenden Anteil von der Nettozuführung. Die Nettozuführung wird auch freie 
Finanzspitze genannt. Nettozuführung oder freie Finanzspitze stellen also den Teil 
einer Zuführungsrate vom Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt dar, der nicht für 
Tilgungsausgaben benötigt wird. 
 
Diese errechnet sich für 2016 mit  548.500 €. 
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Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushalts 
 

  Einnahmen des Vermögenshaushalts Haushaltsjahr 2015 
Haushaltsjahr 

2016   

      

Gruppierung Art der Einnahmen Rechnungsergebnis Haushaltsansatz % 

    € €   

          

300 Zuführung vom Verwaltungshaushalt 1.419.063 1.032.200 19 

304 
Zuführung Kühnenstiftung, 
Sonderrücklagen 57.750 77.000 1 

31 Entnahme aus allg. Rücklage 364.997 860.000 16 

32 Rückflüsse von Darlehen 8.845 8.800 0,2 

34 
Grundstücksverkäufe, Verkauf von 
bewegl. Vermögen 387.000 520.000 9 

35 Beiträge 134.152 117.500 2 

36 Zuweisungen und Zuschüsse 449.347 579.800 10 

37 Kredite 849.463 2.345.000 42 

  
Einnahmen  des Vermögenshaushalts 
gesamt  3.670.616 5.540.300 100 

Differenzen auf 100 % durch Rundungsabweichungen 
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  Ausgaben des Vermögenshaushalts Haushaltsjahr 2015 
Haushaltsjahr 

2016   

      

Gruppierung Art der Ausgaben Rechnungsergebnis Haushaltsansatz % 

    € €   

          

901-909 
Zuführung an VW-Haushalt, 
Sonderrücklage 80.245 0 0  

910 Zuführung an allg. Rücklage 513.350 84.400 2  

919 Zuführung an Sonderrücklage  57.750 77.000 1  

932 Erwerb von Grundstücken, Leibrenten 387.525 217.700 4  

935 
Erwerb  von beweglichen Sachen des 
Anlagev.  310.532 852.800 15  

94-96  Baumaßnahmen  1.727.423 3.267.000 59  

977 ordentliche Tilgungen 344.768 483.700 9  

978 Sondertilgung 202.726 405.000 7  

98 Zuweisungen und Zuschüsse 46.297 152.700 3  

  
Ausgaben des Vermögenshaushalts 
gesamt  3.670.616 5.540.300 100  

Differenzen auf 100 % durch Rundungsabweichungen 
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Gesamt - Investitionen 2016 
 

  HHST-NR.  Ansatz 2016  

Allgemeine Verwaltung 0000.9350          10.000,00 € 

Rathaus 0600.9321       141.200,00 € 

  0600.9350            5.000,00 € 

EDV-Verwaltung 0605.9350          17.600,00 € 

Verkehrsüberwachung 1110.9350            2.300,00 € 

Feuerwehr Hausham 1300.9350          35.000,00 € 

Feuerwehr Agatharied 1301.9350       367.000,00 € 

BOS - Digitalfunk 1302.9350          41.000,00 € 

Grundschule 2110.9350          15.000,00 € 

Mittelschule 2130.9350            5.000,00 € 

Volkshochschule 3500.9350            1.500,00 € 

Kindergarten Sonnenschein 4640.9350            1.500,00 € 

Kindergarten Regenbogen 4641.9350            1.000,00 € 

Kindergarten Inge-Beisheim 4642.9350            6.000,00 € 

Sportanlagen 5600.9350          72.000,00 € 

Spielplätze 5900.9350            4.400,00 € 

Bauamt 6000.9350                500,00 € 

Straßen 6300.9320          30.000,00 € 

Straßen 6300.9321            1.500,00 € 

Friedhof 7500.9350            1.500,00 € 

Bauhof 7710.9350       170.000,00 € 

Wasserwerk 8150.9350            2.500,00 € 

Wasserwerk 8150.9351          30.000,00 € 

Wasserwerk 8150.9352          10.000,00 € 

Wasserwerk 8150.9353            1.000,00 € 

Alpengasthof Glück Auf Gaststätte 8400.9350          50.000,00 € 

Alpengasthof Glück Auf Gaststätte 8400.9353            1.000,00 € 

Alpengasthof Glück Auf Saal 8401.9353                500,00 € 

Sportstüberl 8402.9353                500,00 € 
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Huberspitz 8403.9353                500,00 € 

Staudenhäusl 8405.9353                500,00 € 

Allg. Grundvermögen 8800.9322          45.000,00 € 

U-Gr. 93 / Erwerb beweglicher Sachen des 
Anlagevermögens / Erwerb von 
Grundstücken    1.070.500,00 €    1.070.500,00 € 

    

Grundschule 2110.9400       345.000,00 € 

Grund- und Mittelschule 2150.9400       350.000,00 € 

Schulturnhalle 2151.9400          27.000,00 € 

Sportanlagen 5600.9400          20.000,00 € 

Bahnhof Hausham 6800.9400          15.000,00 € 

Glück Auf Gaststätte  8400.9400    1.270.000,00 € 

Agatharieder Weg 9 8809.9400          80.000,00 € 

U-Gr. 94  / Hochbaumaßnahmen    2.107.000,00 €    2.107.000,00 € 

    

Sportanlagen 5600.9501          30.000,00 € 

Soziale Stadt - Auerbergsiedlung 6150.9500          50.000,00 € 

Straßen / Brücken 6300.9527       250.000,00 € 

Abwasserbeseitigung 7000.9502       200.000,00 € 

Wasserwerk 8150.9500       580.000,00 € 

U-Gr. 95  / Tiefbaumaßnahmen    1.110.000,00 €    1.110.000,00 € 

    

Straßenbeleuchtung 6700.9600          50.000,00 € 

U-Gr. 95  / Straßenbeleuchtung          50.000,00 €          50.000,00 € 

    

Lebenshilfe 4645.9871       133.000,00 € 

Gewässerunterhaltsverband 6900.9830            1.500,00 € 

Abwasserbeseitigung 7000.9830          18.200,00 € 

U- Gr. 98 Zuweisungen, 
Investitonskostenzuschüsse       152.700,00 €       152.700,00 € 

    

Investitionen gesamt 2016      4.490.200,00 € 
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Finanzierung des Vermögenshaushaltes 

 
 

 
HHST-NR. Bezeichnung  Ansatz 2016  
1302.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land          20.800,00 €  
2110.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land       245.000,00 €  
4645.3611 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land  für KiGa-Gruppe Lebenshilfe          80.000,00 €  
6200.3270 Rückflüsse von Darlehen von sonstigen Bereichen            8.800,00 €  
6300.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land       100.000,00 €  
6800.3610 Zuweisungen und Zuschüsse vom Land            7.500,00 €  
7000.3500 Beiträge u. ähnl. Entgelte          67.500,00 €  
7710.3450 Verkauf von beweglichen Sachen          20.000,00 €  
8150.3500 Beiträge u. ähnl. Entgelte          50.000,00 €  
8800.3400 Verkauf von Grundstücken       500.000,00 €  
8900.3040 Kühnenstiftung          77.000,00 €  
9000.3610 Investitions -Pauschale       126.500,00 €  
9100.3000 Zuführung vom Verwaltungshaushalt    1.032.200,00 €  
9100.3100 Entnahme aus der Allgem. Rücklage       860.000,00 €  
9100.3770 Kreditaufnahmen vom Kreditmarkt    2.345.000,00 €  
       5.540.300,00 €  
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Schuldenentwicklung / Schuldendienst 
 
Die Nettoneuverschuldung beträgt in 2016   1.456.628  €. Die Schuldenentwicklung – unter 
Berücksichtigung der geplanten Kreditaufnahme  und nach Abzug der ordentlichen Tilgung 
– stellt sich wie folgt dar: 
 
 

 
 

Übersicht Schuldendienst 2007 bis 2016 
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Übersicht zur Schuldenentwicklung  im Vergleich zu den Investitionen 
 

2007 bis 2016 
 
 
 

Grundstücke und bewegliches Anlagevermögen Baumaßnahmen   

2007 685.018 € 484.127 € 1.169.145 € 
2008 646.349 € 637.695 € 1.284.044 € 
2009 411.270 € 1.783.953 € 2.195.223 € 
2010 298.382 € -1.987.560 € -1.689.178 € 
2011 434.830 € 2.849.450 € 3.284.280 € 
2012 298.397 € 1.424.980 € 1.723.377 € 
2013 730.562 € 2.136.656 € 2.867.218 € 
2014 590.978 € 2.063.455 € 2.654.433 € 
2015 698.056 € 1.773.719 € 2.471.775 € 
2016 1.070.500 € 3.419.700 € 4.490.200 € 

Gesamt letzten 
10 Jahre 5.864.342 € 14.586.175 € 20.450.517 € 

      
      
      
Schulden Endstand 31.12.2007 10.856.668 €   
Schulden Endstand 31.12.2016 Planung 13.355.451 €   
      
Steigerung 2.498.783 €   

 
 
 
Im Zeitraum 2007 bis 2016 steigt  bei der  Investitions - Gesamtsumme von 20.450.517 € 
der Schuldenstand von 10.856.668  €   um 2.498.783  €  auf  voraussichtlich 13.355.451 €. 
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Rücklagenübersicht 
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Daten des Einwohnermeldeamtes 
 

Einwohner 
Stand 

31.12.2013 
Stand 

31.12.2014 
Stand 

31.12.2015 
Gesamt 8528 8599 8689 

Hauptwohnung (HW) 8173 8249 8344 

Nebenwohnung (NW) 355 350 357 

Ausländer 1153 1263 1410 

Anzahl lediger Personen 3306 3416 3383 

Anzahl verheirateter Personen  3818 3836 3890 

Anzahl verwitweter Personen  668 618 628 

Anzahl geschiedener Personen 731 726 779 

Lebenspartnerschaft 4 2 3 
Sterbefälle von Haushamer 
Einwohner 

75 80 76 

Geburten von Haushamer 
Einwohner 

52 80 72 

 
 

Übersicht Sozialamt - Sozialversicherungsamt 
 

SGB II 
 
Bedarfsgemeinschaften SGB II insgesamt   289 
In den Bedarfsgemeinschaften lebten insgesamt  330 Personen, 
darunter waren       140 Kinder, 
und         125 Ausländer (Erwachsene und Kinder) 

 
SGB XII 
 
Personen     99 
davon       18 Ausländer, 
und      1 Kind 
 

Standesamt Hausham 
 

  2014 2015 
      
Geburten 827 902 
      
Sterbefälle 398 440 
      
Eheschließungen 22 24 
      
Lebenspartnerschaften  1 - 
      
Kirchenaustritte 74 73 
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Friedhofsverwaltung 
 

  2014 2015   
        
Bestattungen 92 90   
davon 20 22 Erdbestattungen  
  69 67 Urnenbestattungen 
  3 1 Sternenkinder 

 
 
 
 
 
 
 

Abrechnungszahlen des Wasserwerks Hausham  
 
 
 

  2013     2014     2015   
Normalabnehmer 364.999 m³   370.237 m³   386.806 m³ 
Großabnehmer  Krankenhaus Agatharied 52.075 m³   58.833 m³   57.557 m³ 
Sonderfälle / Bauwasser 14.460 m³   14.007 m³   16.440 m³ 
                  
Abgegebene Wassermenge gesamt 431.534 m³   443.077 m³   460.803 m³ 
                  
Gezählte Wasserförderung gesamt 563.138 m³   553.035 m³   556.917 m³ 
                  
Differenz im Verhältnis zur Förderung 
(Verluste) 131.604 m³   109.958 m³   96.114 m³ 
                  
in Prozent 23 %   20 %   17 % 
 

 
 
Die leitungsgebundenen Gebühren ändern sich zum 01.01.2017 wie folgt: 
 
Wassergebühr:    alt brutto 1,18 € / m³      neu brutto 1,29 € / m³ 
Abwassergebühr:    alt 1,53 € / m³   neu  1,74 € / m³ 
Niederschlagswassergebühr: alt 0,34 € / m²   neu 0,45 € / m² 
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Statistik Hausham Januar 2015 bis einschl. Oktober 2016

Ort Strasse 1 Strasse 2
Anzahl 

Messungen
Messzeit Richtung

zulässige
Geschw.

gemessene
Höschtgeschw.

Anzahl KFZ
beidseitig

verwarnt
davon

Bussgeld

Hausham Agatharieder Weg i. H. Schule 1 2:08 beidseitig 30 48                415                    14   0

Hausham Alte Miesbacher Straße i. H. Hs.-Nr. 25 4 8:26 beidseitig 30 54                205                    27   1

Hausham B307 - Miesbacher Straße i. H. Hs.-Nr. 30 6 18:51 einseitig 50 80          10.298                  393   2

Hausham B307 - Miesbacher Straße i. H. Schmiedweg 18 57:47 beidseitig 50 87          21.462              1.043   15

Hausham B307 - Schlierseer Straße i. H. Hs.-Nr. 5 - 7 9 27:53 beidseitig 50 77          18.216                  214   3

Hausham B307 - Schlierseer Straße i. H. HS.-Nr. 10 6 17:32 beidseitig 50 90            4.345                  163   4

Hausham Brentenstraße i. H. Haldenstr. 1 - 2 1 2:07 beidseitig 50 69                395                      7   0

Hausham Dr.-Franz-Langecker-Str. i. H. Hs.-Nr. 22 3 6:13 einseitig 10 31                121                    17   0

Hausham-Agatharied Fehnbachstraße i. H. Hs.-Nr. 34 a 17 50:10 beidseitig 50 104          12.043                  771   21

Hausham Geißstraße i. H. Kindergarten 7 17:41 beidseitig 30 50                880                    63   0

Hausham Industriestraße i. H. Haldensiedlung 1-18 11 33:47 einseitig 50 100          11.832                  441   4

Hausham Nagelbachstraße i. H. Lichtmast 12 2 4:13 beidseitig 30 64                200                    25   1

Hausham Rathausstraße i. H. Lichtmast 7 1 3:07 einseitig 30 39                  55                      2   0

Hausham Rathausstraße i. H. Lichtmast 10 1 3:03 einseitig 30 49                  48                      2   0

Hausham Tegernseer Straße i. H. Hs.-Nr. 34 18 54:56 beidseitig 50 96          24.518              1.785   46

Hausham-Agatharied B307 - Miesbacher Straße i. H. Einm. Poschmühl 14 45:47 beidseitig 50 98          35.499              3.029   121

Hausham B307 - Miesbacher Straße i. H. Hs.-Nr. 20 4 8:29 beidseitig 50 71            6.385                  105   0

Hausham Wörnsmühler Straße i. H. Einm. Rathausstr. 25 77:33 beidseitig 50 78            7.633                  299   2

Hausham Schlierachstraße i. H. Hs.-Nr. 10 1 3:13 einseitig 30 55                  61                    11   1

Summen 149 442:56       154.611              8.411   221

 
 

Verkehrsüberwachung 
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Kindergärten der Gemeinde Hausham 
 

  2014 2015 2016 Plan 

        
Staatl. Zuwendungen 583.500 € 696.779 € 628.000 € 

Gebühreneinnahmen 203.181 € 220.967 € 217.000 € 

Gesamteinnahmen 786.680 € 917.746 € 845.000 € 

        

Ausgaben 1.561.528 € 1.631.731 € 1.673.300 € 

        

Personalaufwand 1.176.330 € 1.202.190 € 1.240.400 € 

Sachaufwand 333.223 € 378.172 € 380.900 € 

Abschreibung / kalk. Verzinsung 51.975 € 51.369 € 52.000 € 

Gesamtdefizit 774.848 € 713.985 € 828.300 € 

2015/2016 Kindergartenplätze gesamt 250 jährlicher Zuschuss           3.313,20 €  

mtl. Zuschuss              276,10 €  
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Grund - und Mittelschule 

 
  2014 2015 2016 Plan 
        
Gebühreneinnahmen Mittagsbetreuung / Mittagessen 75.613 € 74.293 € 76.400 € 
Zuwendungen für Lernmittelfreiheit / Ganztagsschule 63.531 € 61.080 € 64.000 € 
Gesamteinnahmen 139.144 € 135.373 € 140.400 € 
        
Ausgaben 792.691 € 810.096 € 919.000 € 
        
Personalaufwand 403.266 € 419.951 € 436.200 € 
Sachaufwand 365.013 € 271.650 € 456.200 € 
Abschreibung / kalk. Verzinsung 24.412 € 33.527 € 26.600 € 
        
        
Gesamtzuschussbedarf 653.547 € 674.723 € 778.600 € 

Gesamtaufwand Grund- und Mittelschule Hausham 2016     778.600 € 

Grundschüler  236 
Mittelschüler 142 
Schüler gesamt 378 

Kosten je Schüler jährlich 2.060 € 
Kosten je Schüler monatlich 172 € 
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Volkshochschule 

 
2014 2015 2016 Plan 

      
        
        
Gebühreneinnahmen Kursgebühren 96.318 € 119.325 € 120.000 € 
Sonstige Einnahmen 4.542 € 4.569 € 5.000 € 
Staatszuschuss 18.417 € 14.315 € 21.900 € 
Gesamteinnahmen 119.277 € 138.209 € 146.900 € 
        
        
Ausgaben 269.644 € 322.420 € 333.400 € 
        
Personalaufwand 168.543 € 177.122 € 181.700 € 
Sachaufwand 49.471 € 45.078 € 51.500 € 
Abschreibung / kalk. Verzinsung 51.629 € 100.219 € 100.200 € 
        
        
Gesamtzuschussbedarf 150.367 € 184.211 € 186.500 € 
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Musikschule 

 
  2014 2015 2016 Plan 
        
Kosten der Gemeinde 41.130 € 32.890 € 38.200 € 
        
Schüler 179 170 156 
Förderung pro Schüler/Jahr 230 € 193 € 245 € 
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Abgeschlossene Projekte 
(Auswahl) 

 
Energetische Sanierung Alpengasthof Glück Auf 

 
 

Bausumme voraussichtlich 
 

2,86 Mio € 
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 Anlage Kinderspielplatz am Volkfestplatz 
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Anlagenpflege 
Neuanlage Wastl-Witt-Brunnen 
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Loipenanlage 
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Partnergemeinden 

 
  

 
 

Die Partnerschaft mit der Gemeinde   
 Seiersberg - Pirka / Steiermark besteht seit 1990 

In 2015 und 2016 wurde das 25 – jährige Jubiläum  
der Partnerschaft mit zwei großen Festen gefeiert. 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Die Partnerschaft mit der Gemeinde   
  Levico Terme / Italien besteht seit 1959 
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Schlierachbrücke Tegernseer Straße 
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Feuerwehr Hausham 
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Feuerwehr Agatharied 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das LF 8/6 wird 2016 ausgesondert und duch ein LF 20 ersetzt. Nach Abzug des 
Zuwendungsbetrages wird sich der Gemeindeanteil voraussichtlich auf 263.000 € 
belaufen.  
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Straßensanierung 
 
 

Beispiel Tratberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Weitere Maßnahmen 2015 /2016: 
 

 Teilbereich Schlierachstraße  
 
 Abzweigung Alpenstraße  / Moosrainer Weg 

 
 Alte Miesbacher Straße  

 
 Hof 

 
 Gindlalmstraße   
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Sanierung der Gindlalmstraße 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Weitere voraussichtliche  Straßensanierungen: 
 
 

 Naturfreundestraße  
 
 Schöllerstraße  

 
 Brückenbauwerk Agatharied 

 
 Eckerbachbrücke 

 

  



 
38 

 

Projektausblick 
 

Verkehrssituation Agatharied 
 

Obere Tiefenbachstraße 

Einmündung Obere Tiefenbachstraße in Miesbacher Straße nicht 
leistungsfähig 

 Straßenbauamt Rosenheim:  Ampelanlage 

 Gemeinde:    Kreisverkehr 

 Schlierachbrücke in Agatharied  -  Brücke muss erneuert werden 

   

Sachstand: 

Derzeit wird durch ein Planungsbüro Machbarkeitsstudie erstellt 

Im Februar 2017 Termin mit Vertretern LRA und Straßenbauamt 

Dann Informationsveranstaltung über Lösungsansätze, Meinung der Bürger  

Danach Entscheidung über Vorgehensweise 
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Situation Alpengroßmarkt und LIDL 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Ausgangslage: 

Alpengroßmarkt schließt Dez. 2014 den Markt  

Gemeinderat wollte verhindern, dass neben Edeka und Lidl an der Oberen 
Tiefenbachstraße ein weiterer Discounter einzieht 

 

Ergebnis langer Verhandlungen: 

Lidl wechselt Straßenseite 

Auf Seite Edeka zwei neue Gebäude, eines für Lidl, eines für Edeka 

Auf der jetzigen Seite von Lidl – voraussichtlich Handwerksbetrieb mit 15 
Arbeitsplätzen und Schuh – und Textilgeschäft mit ca. 1300 qm Verkaufsfläche 

Querungshilfe zwischen den beiden Flächen 

 

Zeitplan: 

Ggf. noch 2016 Abbruch altes Edeka – Gebäude 

2017 Neubauten auf Seite Edeka 

2018 Neubauten auf jetziger Seite Lidl 
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Naturfreundestraße  
 

Zustand: 

Straßenbelag sanierungsbedürftig 

Sparten müssen erneuert werden (Kanal, Wasser,..) 

Sachstand: 

Ingenieurbüro wurde beauftragt: 

 Was muss saniert werden und was kostet es? 

 Wie können Engstellen verbessert werden? 

 Wie kann Parkplatzsituation verbessert werden? 

Ergebnis der Untersuchung und der Vorschläge in den nächsten Monaten, 
dann Einladung der Anlieger.  

Einschätzung des Planungsbüros wird vorgestellt und Vorschläge der Anlieger 
werden berücksichtigt 
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Bahnübergang 
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Zuständigkeit: Bund, DB Netz AG, Straßenbaulastträger 
 

Sachstand: 

Planfeststellungsbeschluss durch Regierung von Oberbayern erlassen 

 

Inhalt der Maßnahme: 

Verlegung des Bahnüberganges um ca. 90 m nach Norden 

Schließzeiten von ca. 4 Min 

 

Weitere Vorgehensweise: 

Abwarten der Klagefrist von einem Monat 

Dann Ausschreibungen 

Bauausführung für 2018 durch Straßenbauamt Rosenheim zugesagt 

Sobald Ablaufplan bekannt werden wir zu einer Informationsveranstaltung 
einladen 
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Hausham  - Ortsmitte 
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Huberbergstraße – Huberspitzweg  
Einheimischenprogramm – „Haus Bambi“ Lebenshilfe 

 
 

 

Ausgangslage: 

Über 100 Anfragen von jungen überwiegend einheimischen Familien nach 
Baugrundstücken 

Lebenshilfe sucht neues Zuhause für Haus Bambi 

Angebot des Landwirts, Flächen zu erwerben 

 

Was könnten wir realisieren? 

Ca. 20 Häuser, davon überwiegend Doppelhaushälften 

Also: Wohnraum für ca. 35 – 40 Familien 

Kein Bauträgermodell 

Erdgeschossiger Bau der Lebenshilfe auf 2500 qm, Gesamtgrundstück ca. 8000 
qm 

 

Wie geht es weiter: 

Visualisierung in Arbeit 

Konkrete Pläne für Entwässerung, Verkehr 

Dann Informationsveranstaltung 
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Rathausumzug in das Gebäude der Kreissparkasse Miesbach – Tegernsee 

 

Sachstand: 

Gemeinde hat 2015 das Grundstück erworben, Vertrag wird aber nur 
wirksam, wenn die KSK neue Räumlichkeiten für Filiale findet 

Warum Umzug? 

Das alte Rathaus 

 muss energetisch saniert werden 

 muss barrierefrei gestaltet werden 

 muss brandschutztechnisch umgebaut werden 

Kosten wurden durch Ingenieurbüro ermittelt.  

Umbauten könnten nicht im laufenden Betrieb erfolgen, daher teure 
Container erforderlich. 

Erwerb des Gebäudes der KSK ist im wirtschaftlichsten 

Zeitplan: 

Wenn KSK neue Räume findet, Umzug voraussichtlich 2018 oder 2019 
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Gemeindeblatt 

 
 

 Im Dezember erste Auflage 
 Gedruckte Auflage: ca. 1.000 Stück 
 Abrufbar über die Website  - diese wird ebenso gerade erneuert 

 
 

 
 
 

Infobroschüre Hausham 
 
 

 Wird 2017 neu aufgelegt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tourismus 

 
 Übernachtungen in gewerblichen Betrieben über 10 Betten 2015:  24.315 

 
 An neun Standorten sind Ortsinfo – Tafeln aufgestellt  

 
 An fünf Standorten Tafeln mit Wanderhinweisen  


